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Gesellschaft angeschlossen haben, trägt wesentlich zur Belebung
der Winterabend-Unterhaltungen bei. Wir nennen als hauptsäch-
lichste Vorweisungen und Vortrays-Themata:

15. Januar. Vortrag von Herrn Karl Brun: Leonardo da
Vinci’s Ansichten über das Verhältniss der
bildenden Künste.

22. Januar. Vortrag des Herrn Prof. Blümner: Ueber antike

Sarkophage.
12. Februar. Vorweisung von Zeichnungen und Aquarellen

aus der Sammlung des Herrn Stadtrath Landolt.
Vortrag des Herrn Prof, Rud. Rahn über die

Kunstdenkmäler des Canton Tessin.

Vortrag des Herrn Landschaftsgärtner Mertens:
Ueber Garten-Baukunst,

Vortrag des Herrn Leonh. Steiner: Wanderungen
eines Gebirgsmalers,

16. April. Frühlingsbott. Rechnungsabnahme.
4./11. Juni. Vortrag des Herrn Redaktor Fleiner über Carl

Stauffer. Mit Vorweisungen.
5. November. Vortrag des Herrn Conservator Ulrich: Ein

mittelalterliches Städtebild (Rothenburg a. T.).
12. November. Vorlage von Plänen für die Restauration des

Kaufhauses und dessen Verwendung zu einem

Ausstellungssaal.
3. Dezember. Vortrag des Herrn J. Weber: Eine Reise in

Montenegro. Mit Vorweisungen.
10./17. Dezbr. Vorlage des Neujahrsblattes für 1892.

Legate und Geschenke. Auch in diesem Jahre ist unsere
Sammlung nach verschiedenen Richtungen nicht unerheblich ver-
mehrt worden. In erster Linie nennen wir das Bild unseres
Ehrenmitgliedes Herrn Dr. £. Stückelberg: Joh. Parricida, das
vom h. Bundesrathe auf der ersten „Nationalen Kunstausstellung“
in Bern erworben und uns zur Aufbewahrung übergeben
worden ist.

Vom 1. Stadtrath haben wir die gewohnte Subvention von
Fr. 2000. — erhalten und aus einem Trauerhaus die schöne


